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Brandfälle
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Ein Brandschutzkonzept beinhaltet die aufeinander abgestimmten, 

objektbezogenen Einzelmassnahmen aus dem vorbeugenden baulichen 

sowie technischen Brandschutz, dem organisatorischen und dem 

abwehrenden Brandschutz. Unter Berücksichtigung insbesondere der Nutzung, 

des Brandrisikos und des zu erwartenden Schadenausmasses werden im 

Brandschutzkonzept die Einzelkomponenten und ihre Verknüpfungen im Hinblick 

auf die Schutzziele beschrieben und stellen somit eine zielorientierte 

Gesamtbewertung des Brandschutzes für das betreffende Bauvorhaben dar. 

Ein Brandschutzkonzept hat immer einen Bezug zu einem bestimmten 

Planungsstand. Es muss im Laufe der Planung und Realisierung bei wesentlichen 

Änderungen, spätestens aber mit der Schlussabnahme überprüft und falls 

notwendig nachgeführt werden. 

Das nachgeführte Brandschutzkonzept ist Teil der Revisionsunterlagen 

Brandschutz. 

Brandschutzkonzept: Definition
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Das Brandschutzkonzept enthält Einzelmassnahmen aus folgenden 

Brandschutzbereichen:

unter Berücksichtigung:

▪ der Nutzung

▪ des Brandrisikos

▪ des zu erwartenden Schadenausmasses

und ihre Verknüpfung im Hinblick auf den Erreichungsgrad der Schutzziele

Brandschutzkonzept: Definition

Baulich Technisch

Betrieblich Abwehrend 

Organisatorisch



20. VGQ HOLZBAU FORUM | 09. Juni 2022 | Baden

▪ für die behördliche Beurteilung bzw. Genehmigung

▪ für die Fachplanung, Bauausführung und Koordination der Gewerke

▪ für die Abnahme und die wiederkehrenden Prüfungen

▪ für die privatrechtliche Risikobeurteilung

▪ für feuerpolizeiliche Überprüfungen

▪ für die Einsatzplanung der Feuerwehr

▪ für die Umsetzung von unternehmenspolitischen Vorgaben bzw. Schutzzielen

Das Brandschutzkonzept kann im behördlichen Genehmigungsverfahren 

als Einreichungsunterlage gefordert werden.

Das Brandschutzkonzept kann als Grundlage dienen:

Anwendungsbereich
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Problem-Definition

Risiko: 

Mit der Eintretenswahrscheinlichkeit bewertetes Schadenausmass
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nicht akzeptabel

akzeptabel

Risiko-Diagramm

Ausmass
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Problemlösung

Methodik Hilfsmittel

Massnahmen: 
- baulich
- technisch
- organisatorisch

akzept.

Risiko

Schadenausmass

begrenzen

Gefahren-

potenzial 

senken
Aktivierung

vermindern

→ rechtlich abgestützt

→ praktisch umsetzbar

→ wirtschaftlich tragbar
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Problemlösung

- Lage, Abstand

- Baustoffe und Bauteile

- Tragwerk

- Brandabschnitte

- Fluchtwege

- Blitzschutz

- Haustechnik

- Brandmelder

- Sprinkler

- Rauch- und Wärmeabzug

- Notbeleuchtung

Massnahmenkatalog

baulich technisch organisatorisch

- Brandverhütung

- Verzicht auf gefährliche 

Stoffe

- Personalinstruktion

- Brandfallplanung

- Eigenkontrolle

- Einsatzplanung
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Brandschutzkonzepte
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In Standardkonzepten der Brandschutzvorschriften werden die Schutzziele mit 

vorgeschriebenen Massnahmen erreicht. 

a Bauliches Konzept: 

die Schutzziele werden durch bauliche Brandschutzmassnahmen erreicht. 

Nutzungsbezogen können zusätzlich technische Brandschutzmassnahmen 

erforderlich sein; 

b Löschanlagenkonzept: 

bei einem Löschanlagenkonzept werden zu den baulichen 

Brandschutzmassnahmen VKF-anerkannte, stationäre Löschanlagen 

berücksichtigt. 

Standardkonzepte
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Wasserlöschanlagen (Sprinkler)



20. VGQ HOLZBAU FORUM | 09. Juni 2022 | Baden

1 Im Rahmen von Standardkonzepten können anstelle vorgeschriebener 

Brandschutzmassnahmen alternative Brandschutzmassnahmen als 

Einzellösungen treten, soweit für das Einzelobjekt die Schutzziele gleichwertig

erreicht werden. Über die Gleichwertigkeit entscheidet die Brandschutzbehörde. 

2 Weicht die Brandgefahr im Einzelfall so vom Standardkonzept der 

Brandschutzvorschriften ab, dass vorgeschriebene Anforderungen als 

ungenügend oder als unverhältnismässig erscheinen, sind die zu treffenden 

Massnahmen angemessen zu erweitern oder zu reduzieren.

Abweichungen von Standardkonzepten
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1 Die Anwendung von Nachweisverfahren im Brandschutz zur Beurteilung von 

Brandgefahr, Brandrisiko oder zur Nachweisführung konzeptioneller Ansätze ist bei 

der Erfüllung der Schutzziele der Brandschutznorm und bei einer ganzheitlichen 

Betrachtungsweise zulässig. 

2  Die Brandschutzbehörde prüft die brandschutzrelevanten Konzepte und 

Nachweise auf Vollständigkeit, Nachvollziehbarkeit und Plausibilität. 

Nachweisverfahren
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In der VKF-Brandschutznorm werden drei Konzepte 

unterschieden:

▪ VKF-BSN Art. 10: Standardkonzept: 

▪ VKF-BSN Art. 11: Abweichung zum Standardkonzept

▪ VKF-BSN Art. 12: Nachweisverfahren

Standardkonzept – Abweichung – Nachweisverfahren

Art. 10 Art. 11 Art. 12
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Minimum gemäss 

BSV

Standardmassnahmen Alternativmassnahmen
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Höhenkategorien

Beispiele für Gebäude in den verschiedenen Höhenkategorien

Geringer Höhe

bis 11 m Gesamthöhe

i.d.R. 1 - 3 Geschosse

Mittlerer Höhe

bis 30 m Gesamthöhe

i.d.R. 4 - 8 Geschosse

Hochhäuser

mehr als 30 m Gesamthöhe

i.d.R. 9 und mehr Geschosse
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Anforderungen an Tragwerke + Brandabschnitte
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Anforderungen an Tragwerke + Brandabschnitte
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Brandabschnitte bei Bürobauten

1 Dem Bürobetrieb dienende und zuordenbare Nutzungen (z. B. Sitzungszimmer, 

Aufenthalts- und Ruheräume, Archive, Serverräume, Labors und Werkstätten ohne 

besondere Brandgefahr, Putzräume, Haushaltküchen) können im gleichen Brandabschnitt 

zusammengefasst werden. 

2 Ohne Nachweis darf die zusammenhängende Brandabschnittsfläche nicht mehr als 

3‘600 m2 betragen.
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Brandabschnitte bei Gewerbe- und Industriebauten

1 Nutzungen wie Fabrikationen, Labors und Werkstätten ohne besondere Brandgefahr,

Lager, Büros und Garderoben können im gleichen Brandabschnitt zusammengefasst werden.

2 Die Fläche eines Brandabschnittes richtet sich nach den Brandgefahren. Ohne Nachweis darf

die zusammenhängende Brandabschnittsfläche nicht mehr als 3‘600 m2 betragen.
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Arealüberbauungen aus einzelnen eingeschossigen Bauten und Anlagen mit vergleichbarer 

Nutzung und Brandgefahr sind untereinander von Brandschutzabständen befreit, sofern die 

zusammenhängende Arealfläche 3‘600 m2 nicht übersteigt.

Brandschutzabstände bei Büro-, Gewerbe- und Industriebauten
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Fluchtwege bei Büro-, Gewerbe- und Industriebauten 

Fluchtweg innerhalb der Nutzungseinheit 

Innerhalb der Nutzungseinheit darf der Fluchtweg über maximal einen angrenzenden Raum 

(z. B. Kombizonen) zu einem horizontalen oder vertikalen Fluchtweg führen. 
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Nutzungseinheiten

• J

e

a

n

-

P

i

e

r

r

e 

J



20. VGQ HOLZBAU FORUM | 09. Juni 2022 | Baden

Brandgefahr Holzbaubetrieb

• Hohe Brandbelastung

– Gebäude

– Materiallager

– Produkt 

• Holzstaub durch Bearbeitung

• Staub- und Späneförderung

Siloanlagen

• Stapler und Fahrzeuge 

• Elektrogeräte, Ex-Schutz

• Gefährliche Stoffe, Lumpen 

Lösemittel, Lacke, Farben 

• Fremde Firmen in Betrieb
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Risikomanagement 

• Direkter Schaden 

– Gebäude 

– Schäden an Betriebsmittel 

– Umweltschäden 

– Aktienkurse 

– Marktveränderungen

• Ersatzbeschaffung unter Zeitdruck ist teuer

– Kostspielige Provisorien  

– Überstunden des Personals vs. Weiterbeschäftigung

– Teures Ersatzmaterial ausserplanmässig 

Expresszuschlag

– Überbrückungskredit (Verzögerung der 

Versicherungsleistung infolge juristischer Verfahren) 

– Terminverzögerungen oder Unterbrüche 

auf den Baustellen
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Risikomagement

• Operativer Schaden

–Ausweichstandort

–Verfügbarkeit der Betriebsmittel 

–Betriebsabläufe gestört 

–Ausweichen auf Partnerbetriebe teuer

–Gewährleistung der Lohnfortzahlungen

– kann das Personal beschäftig / bezahlt werden

–Aufträge nicht mehr erfüllbar

• Imageschaden

– Terminverzögerungen 

–Partner und Banken verlieren das Vertrauen 

–Medienberichterstattung

–Krisenkommunikation 

• Juristische Konsequenzen

–Regressforderungen 

–Schadensersatzforderungen

–Konventionalstrafen

–Entgangene Mieteinnahmen
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Studie der IHK Trier
(Industrie- und Handelskammer)  

• Brandschadenstatistik

• Schätzungen von Experten 

200 Großbrände pro Jahr in deutschen 

Unternehmen zu verzeichnen.

• Sachschäden jährlich  2,5 Milliarden Euro  

Folgeschäden zusätzlich 25 Milliarden Euro.

• Die reinen Brandschäden je Ereignis

über 500.000 Euro

• 43 Prozent der Unternehmen

zeitnah nach Brand insolvent

• Zusätzliche 28 Prozent der Unternehmen, 

innerhalb von drei Jahren insolvent

• Entscheidungsträger unterschätzen das 

Risiko und das Unternehmen ist 

unterversichert

• Versicherungen finden Lücken im 

Brandschutzkonzept

• Nach einem Brand fällt langfristig zu viel 

Umsatz aus

• Unternehmen erleiden einen Imageschaden

Gründe
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Risikomanagement 

• Vermeiden

− Einbau einer automatischen 
Löschanlage

• Vermindern 

− Einbau einer automatischen 
Brandmeldeanlage

− Bilden von Brandabschnitten

− Einbau von RWA-Anlagen

• Versichern 

• Tragen des Restrisikos
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Wasserlöschanlagen (Sprinkler)

• Sprinkler kühlt / löscht Brand

• Sprinklerkopf löst auf Temperatur 

aus

• Auslösung nur im Bereich von 

Brand

• Im Regelfall Auslösung von 1 – 3 

Sprinklerköpfen

• Mit Löschanlagenkonzept

gemäss Brandschutzvorschriften 

viele bauliche Optimierungen

möglich
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Umsetzung

Risiko

Restrisiko

bauliche 

Massnahmen

betriebliche 

Massnahmen

technische

Massnahmen

Restrisiko
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Umsetzung

Risiko

Restrisiko

bauliche 

Massnahmen

betriebliche 

Massnahmen

technische

Massnahmen

Restrisiko

fehlender 

baulicher 

Unterhalt

mangelhafte

technische

Instandhaltung

Eigenverantwortung
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Optimierung
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Das Brandschutzkonzept ist eine Entscheidungshilfe, mit welcher festgelegt 

wird, welche Massnahmen mit welcher Priorität zu treffen sind. 

Es sollte von Behörden, Bauherrn, Betreibern und Versicherern akzeptiert 

werden können und ein ausgewogenes Kosten – Nutzen – Verhältnis

aufweisen.

Es besteht immer aus verschiedenen Brandschutz- und organisatorischen 

Massnahmen, deren Auswahl von den möglichen Brandszenarien, vom 

festgelegten Schutzziel und vom akzeptierten Schaden abhängig ist. 

Zusammenfassung
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Brandschutzkonzept

Brandschutz-
konzept Betreiber | Nutzer

▪ tauglich

▪ flexibel

▪ einfacher Unterhalt

▪ sicher

▪ einfach

▪ günstig

▪ bewilligt

▪ sicher

Bauherr / Ersteller

▪ vorschriftskonform

▪ normengerecht

▪ rechtsgleich

▪ sicher

Behörde | Feuerwehr



20. VGQ HOLZBAU FORUM | 09. Juni 2022 | Baden


	2022.06.09_Wiederkehr_Brandschutzkonzepte Gewerbebauten - Abgabe
	Brandschutzkonzepte für Gewerbebauten in Holzbauweise
	Brandfälle
	Brandschutzkonzept: Definition
	Brandschutzkonzept: Definition
	Anwendungsbereich
	Problem-Definition
	Problemlösung
	Problemlösung
	Brandschutzkonzepte
	Standardkonzepte
	Wasserlöschanlagen (Sprinkler)
	Abweichungen von Standardkonzepten
	Nachweisverfahren
	Standardkonzept – Abweichung – Nachweisverfahren
	Höhenkategorien
	Anforderungen an Tragwerke + Brandabschnitte
	Anforderungen an Tragwerke + Brandabschnitte
	Brandabschnitte bei Bürobauten�
	Brandabschnitte bei Gewerbe- und Industriebauten�
	Brandschutzabstände bei Büro-, Gewerbe- und Industriebauten�
	Fluchtwege bei Büro-, Gewerbe- und Industriebauten 
	Nutzungseinheiten
	Brandgefahr Holzbaubetrieb
	Risikomanagement 
	Risikomagement 
	Studie der IHK Trier�(Industrie- und Handelskammer)  
	Risikomanagement 
	Wasserlöschanlagen (Sprinkler)
	Umsetzung
	Umsetzung
	Optimierung
	Zusammenfassung
	Brandschutzkonzept
	Slide 34 


